
R~r:HENZENTR1,,1M DER F"HILIPPS.UNIVERStTAET

FUNKTfONSPt.,AN

F'ASSUNG VOM 214.197~

VORBEMERKU['iGEN

D~R VQRI..IEGENDE FUNKTIONSPL,AN G~HT VON P~N IN i 2 DER VORL.AEUFIGEN
ORDNIJtvG FUER DAS TECHNI$CHE ZENTRUM "REC~ENZEN'fRUM" VOM 5,7.1973

NIEDERGeL.EGTEN AUFGABEN DES RECHENZENTRUro1S UND VON DER IM F"EBRUAR

1975 VORHANDENEN PERSONAbAUSSTATTUNG DES RECHENZENTRUMS AUS. ER
DIENT DAZU, IM RAHMEN D~S MOEQl..tCHEN DIE FUNKTIONEN tIER MITAR..

BEITER ZWEIF'EL$F'REI rE$TZUL,EGEN UND iRAN$PARENT ZU MACHEN.

DER FUNKTIONSPL-AN BEZIE~T SICH eERE.;ITS AVr Dte VOR, BEI UND NACH

EINfUEHRUNG DES RECHNER$YSTSMS TR440 IM :-tERBSf 19'15 Zu PRÄKTI~

ZIEREND~ AR661TSTETL-UNG. soWEIT BISHeRIGE REGEEI..UNGEN (DURCH DEN
G~SCHAEF'TSVERTE I L-UNGSPLAN VOM ~ß .~o .+972 I !~ DER FASSUNG VOM

9.10.19.'3 UND SPAETERE EJNZSI..WelSUNGEN) IHNEN ENTGEGENSTEl-lEN,

GELTSN SIE F'ORT, 8IS SIE IM EJNZEL.NEN AU';G~HOe~N WERDEN. AUFGRU~D

ARBEITSOEKONOMIsCHER UEBER~eGUNGEN G5SCHIeHT PAS NAeH DEM GRUND~
SATZ: AKTIYITAETEN Al,IS ceR TR4.ZEIT I.,AUF'EN AUS UND weRDiN VOM

BISHERIGEN INHABER WAHRGENOMMENI AKTIVITAerEN ruER DIE TR440~ZEIT

LAUF'ENRECHTZEITIG AN uND WERDEN VON ANFA.Nr; AN VON DEN IMFUNKI'"

TtoNSPL.AN FU~R S1E VORGESEHEN~N MITAR8EITSRNWAHRGENOMMiN.

D 1 E ENTW! CKL.IJNG PES RECHENZSN'.RUMS "I~ pEN bETZTiN JAHREN
UND p 1 E ZUKlJEt~FT I GE~~ AUF'GAB6N L.EGeN ES NAH!;, DA$ REeHEN2ENTRUM
IN VIeR GROESSeRE ÄRBEIT$BEREICHE 4u G~IEt;)e~N. T;JtE fM rOL.GENDEN
A8TEj~UNGEN DE$ RECHENZENTRUMS GENANNT WeRDENI

1. ~EITUNG UND VERWALTUNG
2. ReCHNERßETRI~B,
3. SYSTeMPF'~EGE,
4 t aeNlJTZERBERA TUNG .

JEDER MJTARBEITER DES RECHENZENTRUMS GEHOERT GENAU EINER ABTeJLUNG

AN, AUCh! DANN, WENN EIN TEIL. S~XN~R A.UrG~B~N AUF'GRUND SACHLICHER

VeRr:I..~CI.fTUNGEN ODER HISToRIscHeR GEGEBENHEITEN IN EINE ANDERE

ASTEIL.UNG HINeIN REICHT. EINlIGEi AUS\lAHMe~ CER WISSENSC~Af'Tl..ICHE

MITAReelTeR eKKEHARD MeS$OW AUS DeR ABTEIl..UNG 4 BENuTzeRBeRATUNG
NIMMT VORLAEUFIG. IN PERSONAI.,VNIQN AuqH Dl~ PO$I'froN Des LeITERs

DeR AeTiILUNG ~ REcHNERBeTRIEB WAHR, BIS eJNE ENPGUEL.TIGE ENTScHer.

DUNG UEBER DIE HIERFUeR NOTW(;"NDIGE sTeLLe \JND IHRE BESETZUNG

GETROPFEN WIRD,

SOWEIT lUM Vf:'RSiAENDNIS DER AUFGAeENTE1LUNG ERrORDERLIC~, SIND

F'UNKTJONEt.", PIe; VON MEHREREN MITAReElTERN WAHRGeNOMM~N WERDEN, MIT
BUCHSTABe;N F' (;'f;'EDERF'UE~RUNG} UND M (=MITWIRI<UNG> GeKENNZEICHNET,

DIE KENNZEICHNUNG )CM BEDEUTE, EINE 8ESONDE~E VE.~ANTWORTLICHI<EIT,
Dt]:REN Gr;;WICHT ZWISCHEN f UND M LlEGi,



DIE IM ruNKTIoNSPLAN ERWAEH~TeN AUSB1LDU,"4Q$AUPGAB~N eEZIEHEN SICH

AKTIVtTAETEN INSBESONDERE DER WlSSENSCHA;TbICHEN MITARBE1TER IN

A~lE ABTEILUNGEN SIND VeRPFL.ICHTET, SlCH GEGENSEJTtQ IM RAHMEN DER

MO E G I.. I C~KE t TEN lJND NOTWEND 1 "KE I TE.N ZU UN TE~STUETZEN , i NSBESaNDERE

STELL.T DIE ABT~IL.UNG 1 LEITUNG UND VERWA:..T\J~~G DEN SCt.fREIBDIENST

FUER DAS GANZE RECHENZENTRUM (ENGMANN, PAUI,.}; ENTSPReCt.fEND STELLT

DIE AßT~ILUNG 4 BENUTZE~eER4TuNG DEN DATENERFASSUNGSDIENST FUER DAS

GANZ~ RecHENZENTRUM (AHORNER. BOUCSEIN, DEMBOWSKY)t

LAENGERFi'RISTIG WAHRZUNEHMENDE AUF"GABEN WERDEN IN I)EN FUNKTIONSPLAN

DfR DIReKToR DES RECHENZENTRUMS'1ST FUER DlE DU~CHFUSI,jRUNG DeR AUF'.
GABEN DEJS RECHENZENTRUMS VERANTWORTLtCH. ER SORGT ~ NACH RUECKSPRA.
CHE MIT DEN eETRoFf'ENEN ~ GGr1 OURCH EINle:,.wEIsUNQ DAF'UtJR, DASS

AUCH SOLCHE AUFGABEN DES RECHENZENTRUMS DURCHGEF'UEHRT WERDEN, DIE

NICHT:AUSDRUECKLIcH IM FUN~TIONSP,,"AN AUFGEFUEHRT SIND.
DAS SNTSPRECHENDE GILT FUER PIE LEITER DER ABTEILUNGEN UND D!E AUF~

GABEN DER ABTEILUNGEN.

ZUN.4.eCH$T NUR AUF p I E AUSp UNP roRTBl Lt'3U!'4G DES el GENEN PER-SONALS ~
EINBN DARUEaeR HINAUS GSHENDEN ALL.GE~EINSN AUSBJLPUNGSAUFTRAG NfMMT
DAS RECHENZENTRUM Z.ZT. NICHT WAHR.

PROJeKT8EZOGENEN ARBEITSGRUPpeN KOENNEN DEN ruNKTIoNSPt.1N UEBERLA-

Gt;:RN. DIE ZUGEHOERIGKEIT VON MITARBEITER"4 ,U VEASCHIEOENEN ABTEl~
L,UNGeN DES REcHENZENTRUMS HINDERT NICHT IHRE ZUSAMMENAR~EIT IN SOL-

CHEN ARBelTSGRUPPEN.

AUrGeNOMMENt



l.~tTUNG UND VERWALTUNG1

F"ROEHLICH

""

F
f
F'

f
F
~

F
F
F'

DIR~KTOR D~S RZ.

VERTRETUNG DES R~. NACH tNNEN UNO AUSSEN
KOORDINATION DER \oIIS$~N5CHt ZUSAMM~NARBEIT

MIT rACHBEREICHEN, alLDUNG INTERDISZrPLr-

r~AER~R ARBSI TSGRlJ?P~N
~AUSHAbT$AN~E~EGEN~ElrEN

BEscHArryNG

PER$ONA~ANG~LEGENHEITEN
URLAUBSREGEbUNG

GENERELI.,E SCHICHTEINTE1LUNG

GENiREl.L.S ReGELUfiGEN ZUM REoHENeETRIEB
ZULASSUNG ZUM REcHENaEfRJEB

GEBUEHReNRSCHNUNGEN
PLANUNG

SICHSRH~fTSF'RAGEfi
QRDNlJNG~N DSS RZt

F7lJNKTIONSPI,.AN DES RZt
KOORD I NAT ION DER EDV I ;'4 DER lJN I VERS I TAET

ZUW~ISUNG VON RAeUMEN
BETRIEBSSTATI6'f'IK

TA~TIGKf;lTSaeRtcHTE oe~ RecHENZeNTRuMs

PAUL.

M
r

SEKRETARIAT, tNsae$.;
SCHR/F"TWECH$EL., U~D AKf5NF'UEHRUNG
BiSCHAFruNG

LAGiRHAt..TUNG
INViNTARI$1eRUNG
KONTSNF'UeHRUNG

GEBUeHRENReCHNUNGEN

RUNDScHReIBeN

URL.AUeSReiet..uNG

zUWilSUNG VON RAeI.JMEN
SCHRE iBARBEt reN, soWail f MOEßl..l c~

M

M
M

$NQMANN SCHR~IBAReeIT~N
VERVIELPAe~TIGUNGEN

UNTeRSTUeTZUNG UND VeI1T~ETUNG \I'ON 1.2
DATeNERrA$SUNG, ~OWEtT MOEG~ICH

$ONDERMANN HAUSM~ I ST~R ( $OF'eRN QEM R~ t ZUGEjE I L T )



2,10 VAUPEL.

2

SC1-1MIDT

~UDWIG

JlJiNGST

RHtf;L.

MUel,LER

KEIL

KA~~LME rER

BO6TTRrCH

MESSQW

RECHNERßETRIEB

PER 1 PHER J EGERAETEBEO I Ei\jUNG 'fR4/ TR440

PER i PHER I EQeRAETEBED I E;\'UNG (:,ArA ;!.00

PSRIPHERleGeRAeTe6et)IENUNG TR4/TR440

PER IPHER 1 EGeRAETEBED I ti'lIUNG TR41 TR440

ST=UeRPULTBeD/~NUNG G~AG~APri 30l1JO

STEUERPUl,.TBSDlENUNG TR4/TR440

STEUERPUl..TBEDIENUNG TR4/TR440

STEU~RPUl.TBeC I EN'-'NG T.R41 TR440

STEUERPUI..TBEDIENUNQ rR4/TR440

LEIJER
EINSATZ DeR STEUERPU'..;rßEDfENER UND PERIPI.fE~

RIEGERAETEßEDXENER
WARTUNG peR RECH"eR ., peRIpHERIE

GENEREll.,E $cHlcHrEINT~J~UNG
AUSl11LDUNG IN DER MA$C~lNENBEDIeNUNG

M

M
M

r'

M

F

M
~

VERTRETUN~ VON 2,9

VERWAI,.TUNG UNP pr;l,.eGe! VON BAteNDERN UND

PI..ATTEN

$ICHERHSITSeEAUFTRAGreR
I"AGf:1iRHAI".TUNO

UEB~RWACHUNG DER KLI~AANbAQ~

UEe~RwACHUN3 DER KLI~ÄAN~AQ~

VERTRETUNG VON 4,8

BETRIEB$STATI$TIK

VERWALTUNG UND pF"L:EGe; VON BA ENDERN IJND
PL.ATTEN



SY$TEMPFL~GE3

TRINKAUS3.1 LEITER

SYSTEMPFLEGE
DOKUMENTÄTION UNO ARCHIVIERUNG VON pROGRAM~ F

HEN
RICHtl..lN1f;N ZUR OOKU~E:'.jTAfl0N UND ARCHIVIE~ F'

RUNG VON PROG~AMMEN
BEREJTSTE~LUNG VON 1~F'QRMATIONEt~ UE8ER DAS "

SVSTSM (8ESCHREIBJNGEN)
'DEtINITION' peR VOM Rl ANG6BOTSNEN SOtTWARe F

BEScHAFFUNG BtSHER NICHT ANGEBOTENER PRO~

QRAMM~
PROGRAMM I EREN I N 3 F'

BERSITSTE"'L..UNG VON SQrfWARE <Z.B, DURCH

SYSTEMGENERIERUNG, SYSTEMAENDERUNG,...)

GENEREL.l,E REGSLU,'4GEN ZUM RECHENBETRIEB
ORGANISATION UND OPTIMIERUNG DES RECHENBE~

TRIEeS
BEARBEITUNG VON STOE~UNGEN (SYST,)
AUS8ILPUNG lM PROGRA~MteREN .J

M

M

M

M
M

HAHN STE~L.VERTRETER V'JN 311
8EREXTSTEL.LUNG VON I'if'ORMATIONEN UEeER PAS t

SYSTeM (eESCHRE~ajNGeN)
KOOR~INIERUNG DER sTOeRUNGSBEHANDLUNG
eE.AReEITUNG VON sTOeRUNGEN (5VST,) F

SCHRIFTVERKEHR MIT CGK ZUR STOERVNGSBEH.
'DErINITION' DER VOM R4 ANGeBOT~NEN SOtTWARE M

PROGRAMMIERe;N M
BAUPI,.ANUNG F'

PLANUNG HARQWARE M

PLANUNG SOFTWARE r

KOORDINATION DER EDV IN DER UNI\lERSITAEr M
AUSBILDUNG IN DER MASCH1NENBEDIENUNG )(M

AUS8I~DUNG IN EDl/pTHEORIE
AUSBILDUNG IM PROGRAMMIEREN F'

BLOCK

~

DOKUMENTATXON U. ARCHIVIERVNG VON PROGRAMMEN M

RICHTLINIEN ZUR OOKUME:~TATION UND ARC~IVIE~ M

RUNG VON PROGRAMM~N

VERWALTUNG DER DOKUMeNTATIONEN

VERWALTUNQ QE$ MAGNETBAND~, MAßNETPLATTEN"t
L.QCHKARTeN~ U~D L.OCMSTRElFENARCHIVS DER

ABTEIL.UNCI SVSrEMP~LEGE
BERE I TsTE~~UNG VON I ;~rORMA T IONEN UE9ER DAS M

SYSTeM <eESCHREIBUNGeN}
AUsBtLDUNß tM PROGRA~MleREN M

BEARBEITUNG VON sTOERU~GEN (SVs'1',) M
'DErINITION' DER VOM Rl ANGEBOTENEN SOFTWARE M

PROQRAMMIER~N M



3.5

3,4

ßETRIEßSSYSTEM

ALQOl..

F'O~TRAN

COeOL
PLII

AS$EMBLfR

P~)&;'R D I E AUF"GABENeERE J CH~

BEREJTSTELLUNG VON INFORMATION~N UE8ER DAS sYSTeM,

8EARBEITUNG VQN STO~RUNGeN (sysr.),

PROGRAMMXEREN UND
AUSB ! t.DUNG 1 M PROGRAMMJ EREt'!/

WERDEN Z;USTAENDIGKEJTEN rUr;R roJ.,.GENOE $OF'TW.ARE.GRUppeN

E I NGErlJEHRT :

HENKE

GRUEN8ERG

'TR 1 f~KAUS

PROGRAMMIER6N

PROGRAMM-AUSTAUSCH

BERE/TS'fek.LUNG VON INf'QRMATJONEN UEßER PAS M

SYSTeM (eESCHREISUNGeN)
BEARBE I TUNG VON $TOERU!~GEN ( SYST t ) M

AUSBtLPUNQ IM PRQGRAi1MfEREN M

'DEF'JNITION' Dr;R VOM R.(: ANGEBOTENEN SOFTWARE M

PROGRAMMIEREN M

M
F

v
M

~1AHN

F
M

r

M

aLOCK

1'1

~

r1

M

GRUENeERG

M

M
f7'

HENKE

M

M

M

M
M8EAReEITUNG VON STOERUNGEN (SYST,)



8Er~UT ZERBERA TUNG4

RADLOFF LEITER
BERATUNG DER eENUTz;E1 U~8~R GEE I GNETE I~OE~ f'

SUNG$M&:THO{)EN;
NATURWISSEN$C~AFTEN F

DATENrERNVERAR8EITUNQ JN MAR8URG F
ORGANISATIQN UND OPTIMIERUNG DES REOHENBE~ F

TRIE8S
GENERE~~E RSG~~U!~GEN ZyM RECHENBETR IEB xM
8EARSE I TUNG VON $TOE ~Ui~GEN ( 8EN t ) F
PROGRAMMJEREN IN 4 r
'DErlNITiQN' DER VOM R, ANGeBOTENEN SoFTwARe~M
BÄUPLANUNG M
PLANUNG HARDWARE F
PLANUNG sorTwARE M
KOORDINATIQN PER EDV I"' DER UNIVERSITAET M

,OEFEl.

M

M
M

STE~~VERTRETER VON 4.1

BERATUNG PER ßEN\JTlE1 BEI DE:"R ANWENOUNG DER

PROGRAMMIERSPRACHEN UNO OER PROGRAMMBJ~

BI8t,.{OTHeK
eERATUN(ii OER BENUTZER UEBER GEEIGNETE LOE~

SUNG$METHODEN;
SOZIALWISS~NSCHAFTE'J UND STATfSTIK

INFORMAT/QN DER 3ENUrl~R UEBER rUER SIE

WICHTIGE EINZELHEITEN DES REC""ENßETRIEBS
UND DER PROGR~MMBIBhIOTHEK

DATENFERNVEAARBEITUNQ AUSWAERTS
eEARBEITUNG VON STOE~U~~EN (BEN,)

PROGRAMMIe:REN
UEBeRNAHMe VON DATENERFAS$UNGSARB~ITEN DURCH

DAS R"
ORGAN I SAT fOl"lj DER t PROG~.MMANNAHME ,

AUSSJ~DUNG tM PROGRA~MJ~REN
AUSi I ~DUNG t N PeR DA TE:~eRP ASSUNG

MESSQW M
M

M

BEAR8EITUNG VON STOERU~GEN (BEN.)

BERATUNQ DER BENyTlER B~I DeR ANWENDUNG DER

PROGRAMMlERSPRACHSN lJND DER PROGRAMM~

818LtQTHeK
BERATUNG DER eENUTZER' UE8ER GEEXGNETE LOE-

SUNGSM~THODEN;

GeISTESWISSENSCHAF'T~N
BETREUUNG GeAGRA?H 3~,OO

PROGRAMMI~Re;:N

r

M

ROSSA4.4 M

M

M

M
M
M
M
F'

BEAReeITUNG VON STaERUNGEN (BEN.'

ElNruEHRUNGSBeRATUNG tV6R BENuTzeR
BERATUNG DER BENiJTlER, Bel DeR ANW8N6uNG DER

PRaGRAMMtERSPRACH~N UND DER PROGRAMM~

Ble~IOT'HeK
BERATUNG DER aENUT'lER IJEBER GEEIGNETE LaE~

SUNGSM~Tf.fODEN;

NATURwJS$ENSCf.iAFTeN

GElSTESWISSEN$CHA~TEN
PATeNFERNVERARBEITUNG IN MARBURG

PROGRAMr1IERe;:N

BIBL.IOTHSK



4.5

DEMBOWSKY

8QUCSEIN

AHORNER

HEJNZEL

WARTUNG UND VERSORGU;\jG VON OATENERF' .GERAETEN

DATENERrASSUNG

PROQRAMMIEREN

M

M
M

DATENERFASSUNG, SOWEIT MOEG~ICH

BIBLIOTHEK


